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Regen. Der für kommenden
Sonntag, 22. September 2019, an-
gekündigte Aktionstag „Bauernle-
ben im Mittelalter“ mit diversen
Gruppen und Ensembles im Nie-
derbayerischen Landwirtschafts-
museum Regen muss aus Krank-
heitsgründen ersatzlos abgesagt
werden, wie Museumskurator Ro-
land Pongratz mitgeteilt hat. Für
Herbst 2020 wird eine Neuauflage
geplant. − bb

Kein Bauernleben
im Mittelalter

Regen. Beim letzten der ein
Dutzend Veranstaltungen im
Rahmen der Regener Inselkonzer-
te 2019 spielen dieses Mal die sie-
ben Blechbläser der Hofmarkmu-
sikanten aus Bodenmais auf. Am
Sonntag, 22. September 2019, ge-
stalten sie um 11 Uhr einen ein-
stündigen Auftritt im Kurparkpa-
villon.

Die Hofmarkmusikanten ent-
standen aus einer Gruppe von
Blechbläsern der Knappschafts-
kapelle Bodenmais, die zu kirchli-
chen Hochfesten die passende
festliche Musik in der Pfarrkirche
erklingen lassen. Im Dezember
2004 gaben sie unter dem Titel
„Übers Jahr gespielt!“ ihr erstes
Konzert als musikalisch gestalte-

Strahlendes Blech zum
Abschluss der Inselkonzerte

Hofmarkmusikanten aus Bodenmais spielen auf

ten Jahresrückblick. In den ver-
gangenen Jahren traten Franz-Jo-
sef Weikl, Alexander Lochstamp-
fer (beide Trompete), Hans und
Gernot Andres (beide Waldhorn),
Richard Freilinger, Sepp Brem
(beide Tenorhorn/Bari-
ton/Posaune) und Tubist Hans
Kuchl u .a. bei „drumherum – Das
Volksmusikspektakel“ in Regen,
beim Festival „Faszination Blas-
musik“ in Bad Füssing und bei
Aufnahmeterminen des Bayeri-
schen Rundfunks auf.

Der Eintritt zum Inselkonzert
ist frei. Bei ungünstiger Witterung
findet die Veranstaltung im Nie-
derbayerischen Landwirtschafts-
museum Regen (Schulgasse 2)
statt. − bb

Bodenmais. Auch im Schuljahr
2019/20 bietet die Knappschafts-
kapelle Bodenmais Blockflöten-
unterricht für Kinder an. Nach
vielen Jahren der Abstinenz ist
dieses Ausbildungsangebot in
den vergangenen Jahren wieder
mit äußerst positiver Resonanz
aufgenommen worden.

Die Blockflöte ist das ideale
Instrument für eine instrumenta-
le Grundausbildung, da sie schon
in frühen Jahren erlernt werden
kann und eine Kombination aus
musikalischer Ausbildung,
Übung der Motorik einer Griff-
technik und die Aneignung richti-
ger Atemtechnik vereint.

Flötentöne bei
den Knappen

Angeboten wird der moderne
Gruppenunterricht im „Haus der
Musik“ in zwei Leistungsstufen.
Anmeldung und nähere Informa-
tionen für die Einsteiger (ohne
Vorkenntnisse!) bei Blockflöten-
lehrerin Franziska Ziegler
(Grundschullehrerin und staatl.
anerkannte Dirigentin von Blas-
orchestern im Laienmusizieren)
unter 3 0160/97979200. − bb

Böbrach. Am Samstag, 28. Sep-
tember, ist das waidlerische Mu-
sikkabarett-Trio „Un-
gschminggd“ mit seinem aktuel-
len Programm „‘s Beste!“ im
Landgasthof Bayerwald in Böb-
rach zu Gast.

Feinsinnig, wortgewandt, bis-
sig, direkt und doch humorvoll
nimmt das Trio mit augenzwin-
kernder Schonungslosigkeit alles
aufs Korn, was ihnen vor die spit-
ze Schreibfeder läuft. Von den
kleinen alltäglichen Dingen des
Lebens bis hin zur Weltpolitik.
Verpackt ist das in eingängige Me-
lodien mit anspruchsvollen Ar-
rangements und in einen harmo-
nischen Satzgesang, der die „Un-
gschminggden“ auszeichnet.

Der Viechtacher Bayerwald-Bo-
te hat für die Veranstaltung zwei-
mal zwei Karten verlost. Gewon-
nen haben: Maria Weber, Sattel in
Kollnburg und Elfriede Blatz,
Patersdorf, Pointweg. Die Gewin-
ner können ihre Karten an der
Abendkasse abholen (Ausweis
nicht vergessen).

Wer kein Losglück hatte, der
kann sich seine Karten für diesen
ungeschminkten Musikkabarett-
Abend der Extraklasse zum ver-
günstigten Vorverkaufspreis
unter 3 09927/9509730 oder
09923/422 reservieren lassen,
oder direkt an der Abendkasse er-
werben. Beginn ist um 20 Uhr,
Einlass ab 18 Uhr. − maw/vbb

Gewinner für den
Ungschminggd-Auftritt

Verlosung beim VBB ist abgeschlossen

Viechtach. Alle Jahre wieder
lädt die Klingende Bergweihnacht
die großen Stars der Schlager-
und Volksmusikszene ein. Dieses
Jahr sind am Samstag, 7. Dezem-
ber, um 19 Uhr, in Viechtach in
der Stadthalle mit dabei: Anita &
Alexandra Hofmann, Die Feldber-
ger, Robin Leon und Moderator
Hansy Vogt.

Für diese Veranstaltung verlost
der Viechtacher Bayerwald-Bote
mit Paradise-Konzerte fünf Mal
zwei Eintrittskarten. Und so kön-
nen Sie mitmachen: Senden Sie
bis kommenden Dienstag, 24.
September, 11 Uhr, eine SMS mit
dem Text pnp ticket bergweih-
nacht an die Nummer 52020 (49
Cent pro SMS; keine Vorwahl).
Hinter dem Lösungswort nach
einem Leerzeichen Namen und
Anschrift angeben. Wer sich tele-
fonisch beteiligen möchte, wählt
die Nummer 3 0137/822702932
(50 Cent pro Anruf/mobil gegebe-
nenfalls abweichend). Auch hier
ist das Stichwort bergweihnacht
zu nennen sowie Name und Ad-
resse. Die Gewinner werden am

25. September veröffentlicht und
können ihre Karten dann an der
Abendkasse abholen (Ausweis
nicht vergessen).

Die Stars der Volksmusik- und
Schlager-Szene überzeugen mit
erstklassigen stimmungsvollen
Liedern. Sie entführen ihre Gäste
aus dem Trubel der Vorweih-
nachtszeit in die Welt der klingen-
den Bergweihnacht und verspre-
chen ein Konzert mit viel Zeit zum
Träumen und Abschalten.

Die „Geschwister Hofmann“ –
Anita und Alexandra – sind mit
ihren wunderbaren Stimmen,
ihrem Charme und ihrem Humor
die bekanntesten Geschwister der
Schlager- und Volksmusikszene.
Gemeinsam spielen sie 15 Instru-
mente, haben über 20 Alben he-
rausgebracht, waren schon auf 59
Tourneen und haben tausende
von Fans in ganz Europa. Dabei
können die beiden nicht unter-
schiedlicher sein: Anita mit ihrer
engelsgleichen Sopranstimme
und Alexandra als fetzige Rock-
röhre, ergeben einen unvergleich-
lichen Sound mit einem extrem

Die volkstümliche Weihnachtsrevue am 7. Dezember in Viechtach – PNP-Gewinnspiel

breiten musikalischen Spektrum.
Die beiden schwäbischen Multi-
talente aus Meßkirch gewannen
schon unzählige Preise.

Die Feldberger aus dem
Schwarzwald sind für ihre Gute-
Laune-Lieder und ihren besonde-
ren Charme bekannt. Ihre Büh-
nenshow kann lustig, zur Berg-

Klingende Bergweihnacht
weihnacht aber auch besinnlich
sein. Die Feldberger sind bundes-
weit aus der Musikszene nicht
mehr wegzudenken. Mit mehre-
ren Gold- und Platinauszeich-
nungen haben sie mittlerweile
Kultstatus erreicht. Sie sind
Stammgäste im ZDF-Fernsehgar-
ten und in den Fernsehsendun-
gen des SWR.

Robin Leon ist der neue Sympa-
thie-Botschafter des deutschen
Schlagers. Seit er bei Stefan Mross
in der TV-Sendung „Immer wie-
der sonntags“ die TV-Hitparade
gewonnen hat, geht es für ihn steil
bergauf. Hansy Vogt ist der gebo-
rene Entertainer; seit über 25 Jah-
ren begeistert der Schwarzwälder
sein Publikum. Als Fernsehmo-
derator hat er in Hunderten Sen-
dungen die Landschaft vorge-
stellt, kulinarische Geheimtipps
und kulturelle Highlights präsen-
tiert.

TICKETS
gibt es in allen Geschäftsstellen
der PNP sowie unter www.paradi-
se-konzerte.de − vbb

Viechtach/Bodenmais. Am
Sonntag, 22. September, um 8 Uhr
startet aus dem Dekanat Viech-
tach eine Fahrt zu den Passions-
spielen nach Erl/Tirol. Wegen Ab-
sagen sind Karten frei (Eintritt 40
Euro). Kurzentschlossene können
sich bei Diakon Sepp Schlecht,
3 09924/905566, melden. Spiel-
zeit im Theaterhaus Erl 13 bis 16
Uhr, Heimkehr nach einer Brot-
zeiteinkehr gegen 20 Uhr. − bb

Plätze für
Passionsspiel

Regen. Die Katholische Er-
wachsenenbildung (KEB) Regen
bietet am Donnerstag, 3. Oktober,
die nächste Studienfahrt an. Das
Ziel ist der berühmte Kurort Ma-
rienbad, das jüngste der drei Bä-
der in Westböhmen. Bei einem
Spaziergang durch die Stadt ler-
nen die Besucher prächtige Hotel-
bauten und Kuranlagen kennen.
Die barocke Hauptkolonade
zeichnet sich durch Bronzereliefs
und Deckenfresken aus. In der
Nähe spielt die neoklassizistische
„Singende Fontäne“ alle zwei
Stunden klassische Musik. Nach
dem Mittagessen führt die Tour
weiter an den Ostrand von Ma-
rienbad zum Miniaturland-
schaftspark „Boheminium“, wo

entlang eines Lehrpfades Minia-
turen von mehr als sechzig bedeu-
tenden Bauwerken und techni-
schen Denkmälern Tschechiens
im Maßstab 1:25 besichtigt wer-
den. Begleitet wird diese Studien-
fahrt von Sebastian Lesňák, der
seit August als Kulturmanager der
Stadt Zwiesel tätig ist.

Abfahrt ist in Regen um 8 Uhr
am Kirchplatz, in Viechtach um
8.30 Uhr an der Buswendeplatte
des Schulzentrums, die Rückfahrt
ist ab Marienbad gegen 16.30 Uhr
geplant. Anmeldung bis 26. Sep-
tember im KEB-Büro,
3 09921/7814 oder per Mail:
keb.regen@bistum-passau.de.

− bb

In den berühmtesten
Kurort Westböhmens

Ausflug der KEB nach Marienbad

Regen. Es geht auf die 40 zu,
eine späte Karriere als Profifuß-
baller scheint immer unwahr-
scheinlicher. Dafür gesellt sich ein
neuer Freund hinzu, den aber lei-
der nur der Binser sehen kann.
Wird er jetzt schon vollkommen
narrisch oder ist das bereits die
Midlife Crisis? Man darf sich wie-
der auf allerlei skurrile Geschich-
ten sowie absurde Lieder des
Oberpfälzer Musikkabarettisten
freuen.

Am Donnerstag, 26. September,
20 Uhr ist Helmut A.Binser live im
Landwirtschaftsmuseum Regen
zu erleben. Karten in allen PNP
Geschäftsstellen. − bb

„Mit Freibier wäre
das nicht passiert“

Helmut A.Binser kommt am 26. September

Langdorf. Der Langdorfer Kin-
dergarten kann 25-jähriges Be-
stehen feiern, am kommenden
Sonntag, 22. September, steigt das
Fest. Beginn ist um 9.45 Uhr mit
dem Kirchenzug vom Rathaus
zum Kindergarten, um 10 Uhr ist
Festgottesdienst im Kindergarten.
Der Mittagstisch ist in der Festhal-
le. Ab 13 Uhr ist Programm im
Kindergarten im Rahmen des „Ta-
ges der offenen Tür“, dazu gehört
eine Aufführung des Märchen-
erzählers Olivier um 15 Uhr.

Am 12. September 1994 ging
der neue Kindergarten in Lang-
dorf in Betrieb. Der Neubau, vom
Architekten Walter Zinke geschaf-
fen, kostete damals rund 1,4 Mil-
lionen Mark. Die damalige Kin-
dergartenleiterin Cornelia Zitzels-
perger aus Langdorf kümmerte
sich zu Beginn gemeinsam mit Er-
zieherin Anja Drexler aus
Schweinhütt und der Kinderpfle-
gerin Rita Kronschnabl aus Lang-
dorf um 50 Kinder. Als Kindergar-
tenleiterin folgte Astrid Fuchs.

Ein 1992 vom jetzigen Bürger-
meister Otto Probst gegründeter
Kindergartenförderverein, dessen
damaliger Vorsitzender Max Engl-
ram war, setzte sich einen Kinder-
garten für Langdorf zum Ziel. Die
Mitglieder sammelten Geld, mit
dem sie Bau und Betrieb des Kin-
dergartens finanziell unterstützen
wollten. Es kam innerhalb drei
Jahren die stattliche Summe von
rund 16 000 Euro zusammen, mit
der dem Kindergarten einige Jah-
re unter die Arme gegriffen wurde.

Seit Juni 2003 wird der Kinder-

garten Maria Magdalena von der
Erzieherin Jutta Winklbauer gelei-
tet, mit Cornelia Zitzelsperger ist
eine weitere Erzieherin im Kin-
dergarten tätig. Das Team besteht
weiter aus den Kinderpflegerin-
nen Claudia Schaffer, Angelika
Klein und Rabea Kroner. Aktuell
gibt es im Langdorfer Kindergar-
ten die „Käfergruppe“ mit 17 Kin-
dern im Alter von einem bis vier
Jahre und die „Mäusegruppe“,
der 27 Kinder im Alter von vier bis
sechs Jahren angehören.

Eine Besonderheit kann dieser
Kindergarten aufweisen: Um den
Kindern den Übergang vom Kin-
dergarten zur Schule zu erleich-
tern, kooperiert der Kindergarten
mit der Grundschule Langdorf in
einer AG Vorschule. Während
ihres letzten Kindergartenjahres
besuchen die Kinder einmal in

Kindergarten feiert 25-Jähriges
Festgottesdienst und Tag der offenen Tür

der Woche die Grundschule, wo
sie gezielt, aber vor allem spiele-
risch auf die Schule vorbereitet
werden. Die AG Vorschule wurde
von Seiten des Landratsamtes als
eine vorbildliche Umsetzung der
Kooperation zwischen Kindergar-
ten und Grundschule bestätigt.

Viel Wert wird auf Naturerfah-
rung im Kindergarten gelegt. Der
Garten ist mit naturnahen Spiel-
räumen und Gartenbereichen ge-
staltet. Die verschiedenen Sinne
werden beim Spiel in der Klang-
oase, im Naschbeet oder auf dem
Barfußweg gefördert. Ebenso ha-
ben die Kinder einen Spielbe-
reich, wo sie mit Materialien wie
Steinen, Ästen, Paletten, Reifen,
Brettern usw. ihre Kreativität aus-
leben können. − ek

Die Hofmarkmusikanten gestalten das letzte Inselkonzert der Saison

2019. − Foto: Hofmarkmusikanten

Franziska Ziegler unterrichtet die

Kinder. − Foto: Kuchl

Das Plakat der „Klingenden Berg-

weihnacht“. − F.: Veranstalter

Die Kolonade des Kurorts Marienbad wird ebenfalls besichtigt. − Foto:

KEB

Helmut A. Binser kommt am Don-

nerstag. − F.: Veranstalter

44 Kinder besuchen derzeit den Langdorfer Kindergarten, der vor 25 Jah-
ren eingeweiht worden ist. − Foto: Gemeinde


